
 

Öffentlicher Aufruf zur Interessenbekundung für die Teilnahme an einem 

Vergabeverfahren der Landeshauptstadt München für die Ausführung folgender 

Leistungen: Bestandserfassung, Erstellung eines Sanierungskonzeptes sowie 

Erstellung eines Betriebskonzepts für die Anlagen von künstlichen Seen 

 

 

1. Ausgangslage: 

Die Leitungen, Schächte und Pumpwerke zur Speisung bzw. Versickerung der Seen im 

Westpark in München sind sanierungsbedürftig. Die Kanalleitungen sind durchwurzelt, 

teilweise gebrochen und undicht. Die Schächte entsprechen nicht mehr den aktuellen 

Arbeitsschutzanforderungen. Die Pumpen sind teilweise nicht mehr funktionsfähig. Die 

Leistungsfähigkeit der Versickerungsanlagen für das ablaufende Seewasser ist stark 

eingeschränkt. Die Bauwerke und Anlagen zum Betrieb der Seen sind über 40 Jahre alt 

und müssen saniert werden. 

 

Die Landeshauptstadt München will auf dem Weg des Interessenbekundungsverfahrens 

den Kreis geeigneter Interessenten über die uns bereits bekannten Unternehmen hinaus 

für die Vergabe dieser Leistungen erkunden. Es handelt sich nicht um ein formelles 

Verfahren. 

 

 

2. Art und Umfang der Leistungen 

Zur Erstellung eines umfassenden Sanierungskonzepts ist als Grundlage eine 

Bestandserfassung notwendig. Hierzu gehören u. a. Vermessungsleistungen 

(Vermessung der Leitungen, Schächte, Pumpwerke, Oberfläche), Bestandsaufnahme der 

Steuerungseinrichtungen, Pumpen, Elektroanlagen, Bauwerke und Gewässerkörper, 

Fotodokumentation, Bestandsplanerstellung sowie Zustands- und Schadensbericht. 

Im Anschluss ist ein umfassendes Sanierungskonzept zu erstellen mit innovativen und 

zukunftsfähigen nachhaltigen Lösungsvarianten incl. Kostenschätzung. Im Anschluss ist 

die Planung der Vorzugsvariante bis zur Ausführungsreife auszuarbeiten. 

 

Für diese Aufgaben ist die fachliche Qualifikation im Bereich Wasserbau / 

Wasserwirtschaft sowie Ökologie/ Nachhaltigkeit gefordert. 

• Grundlagenermittlung und Bestandserfassung 

• Erstellen eines Sanierungskonzeptes auf Grundlage der Zustandserfassung 

• Planungsleistungen Objektplanung Ingenieurbauwerke 

• Koordination, Abstimmung sowie Besprechungen mit weiteren Abteilungen des 

Baureferats sowie Behörden der LHM und Dritter 

• Berücksichtigung des Natur- und Ensembleschutzes 

 

 

3. Leistungszeitraum 

Der Ausführungszeitraum für die Leistungen wird voraussichtlich auf Januar 2025 bis 

Ende 2025 festgesetzt. 

 

 

4. Anforderungen 

Als Eignungsnachweis werden erwartet: 

 

1) Erfahrung bei der Durchführung von vergleichbaren Planungsleistungen im Bereich 

Wasserbau und Wasserwirtschaft (HOAI- Lph 1 bis 8).  

 



Zum Nachweis der Erfüllung können zwei Beschreibungen/ Referenzen à ein bis zwei 

DIN A4 Seiten zuzüglich ggf. 2 Fotos je Referenz benannt und aussagekräftig präsentiert 

werden. Die Referenzen sollen sich auf vergleichbare Projekte des Unternehmens 

beziehen. 

 

2) Angabe von Namen und Qualifikationen der tatsächlichen Leistungserbringer mit Angabe 

der Funktion im Projekt (Projektleitung/ Vertretung/ Mitarbeiter) und Erfahrung sowie 

beruflichen Werdegangs. 

 

 Die Erfüllung der genannten Anforderungen ist in der Bewerbung darzustellen. Die 

 Eignung wird allein anhand der eingereichten Unterlagen zu Ziff. 4. 1) und 4. 2) beurteilt.  

 Die ausgewählten Bewerber werden innerhalb von 4 Wochen nach Ablauf der 

 Bewerbungsfrist benachrichtigt. Von Nachfragen zum Stand des Verfahrens bitten wir 

 abzusehen. 

 

 

5. Bewerbungen 

Interessierte Firmen / Bewerbergemeinschaften geben bitte ihr Interesse formlos bei der 

unten genannten Adresse bekannt. Die Bewerbung begründet keinen Anspruch auf 

Einladung zu diesem Vergabeverfahren oder anderen bestimmten Ausschreibungen. 

 

Frist zur Abgabe der Bewerbungen: 

Bis zum 04.11.2024 um 13:00 Uhr. 

Die Wertung Ihrer Bewerbung für die anstehende Ausschreibung können wir nur 

garantieren, wenn sie bis zur vorgenannten Frist eingegangen ist. Spätere Meldungen 

sind für die Aufnahme in eine Interessentenkartei für künftige, ähnliche 

Vergabeverfahren, jederzeit möglich. 

 

Adresse für die Abgabe der Bewerbung: 

Landeshauptstadt München 

Baureferat, Submissionsbüro 

Zimmer 0.243 

Friedenstraße 40 

81671 München 

E-Mail: freiberufliche.leistungen@muenchen.de 

 

Auskünfte: 

 

- zum technischen Inhalt: 

Landeshauptstadt München 

Baureferat, Abteilung Wasserbau und Bauwerksunterhalt 

Herr Christian Stante 

Tel.: 089/233 - 61424 

E-Mail: christian.stante@muenchen.de 

 

- zum Verfahren: 

Landeshauptstadt München 

Baureferat, Verwaltung und Recht 

Submissionsbüro, VZ-24 

Herr Schenk 

233 – 60280 

E-Mail: freiberufliche.leistungen@muenchen.de 
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